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QUANTENSPRUNG BEI VIRTUELLER INBETRIEBNAHME UND NEUE 

KOOPERATIONEN IN NÜRNBERG PRÄSENTIERT 

Softwarelösung der Sparte Industrieinformatik von F.EE als Besuchermag-

net auf der SPS IPC Drives Messe 2018  
 

Neunburg vorm Wald, 10.12.2018. Bei der F.EE-Unternehmensgruppe, dem Spezialisten für Automati-

sierung und Software aus Neunburg v. W., hat man nach den Erfolgen in den Vorjahren auch in diesem 

Jahr den stärksten Fokus in Sachen Messeauftritte auf die jährlich in Nürnberg stattfindende SPS IPC 

Drives gelegt. Vom 27. bis 29. November konnte man einer großen Zahl an Fachbesuchern aus den 

verschiedensten Branchen diverse Neuentwicklungen und Software-Updates für Industrieanwendungen 

präsentieren. Das zehnköpfige F.EE-Team bediente dabei insbesondere die Themen Unternehmens-

software (ERP-System), Digitalisierung der Produktion, Prozessvisualisierung, MES (Manufacturing 

Execution Software) und – als Messe-Schwerpunkt – virtuelle Inbetriebnahme mittels der F.EE-

Simulations-software fe.screen-sim. 

Die neue Version 4 von fe.screen-sim, der Software für ein Mehr an Effizienz, Planbarkeit und Risikoop-

timierung bei der Inbetriebnahme von Maschinen und Anlagen in den Bereichen Fördertechnik, Logistik, 

Maschinenbau und Robotik, wurde erstmals auf der Messe präsentiert und erwies sich als regelrechter 

Besuchermagnet. Weil sogenannte digitale Zwillinge damit nun so realitätsnah wie nie dargestellt wer-

den können und gleichzeitig der deutlich erweiterte Funktionsumfang, die komplett überarbeitete Soft-

warearchitektur und die neu geschaffene Offenheit des Systems samt diverser neuer Schnittstellen für 

erhöhten Mehrwert und Anwendungsvorteile sorgen, kommt die Neuentwicklung laut Werner Pospiech, 

dem Vertriebsmanager für die F.EE-Softwareprodukte, einem Quantensprung gleich. 

F.EE-Geschäftsführer Hans Fleischmann freute sich bei seinem Messebesuch insbesondere über neue 

Kooperationen und Partnerschaften im Bereich der Simulationssoftware. Man habe großen Wert auf 

Offenheit und Erweiterbarkeit gelegt, um den Kunden eine einfache Integration in die eigene Infrastruk-

tur zu gewährleisten und flexible Möglichkeiten für Erweiterungen zu schaffen, so Fleischmann. Dank 

einer Kooperation mit MathWorks können nun im Rahmen einer Simulation sowohl numerische Berech-

nungen auf Basis von MATLAB
®
 als auch die Modellierung von technischen und physikalischen Syste-

men mittels Simulink
® 

integriert werden. Eine neue Partnerschaft mit der ABITRON GmbH, einem füh-

renden Hersteller für Funkfernbedienungen im Industriebereich, sorgt für die Möglichkeit, fe.screen-sim 

z. B. für virtuelle Kranschulungen inklusive realistischem Schwingverhalten der Last nutzen zu können. 

Messebesucher hatten die Gelegenheit, dies live vor Ort und mittels Virtual Reality ausgiebig zu testen 

und ihr Geschick als virtuelle Kranführer in der 3D-Umgebung unter Beweis zu stellen. 
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Foto F.EE, Tobias Reitmeier: F.EE-Geschäftsführer Hans Fleischmann (links) und Vertriebsmanager für 

F.EE-Softwareprodukte Werner Pospiech (rechts) begrüßten Philipp Wallner (Mitte), Industry Manager, 

EMEA bei der MathWorks GmbH, am F.EE-Messestand in Nürnberg anlässlich der neuen Kooperation im 

Bereich Simulationssoftware. 

 

 

 

 
Foto F.EE, Tobias Reitmeier: Freuen sich über die Zusammenarbeit im Bereich der Simulation von Kran-

steuerungen: Dennis Barth (links), Vertriebsleiter der ABITRON GmbH, und Hans Fleischmann, F.EE-

Geschäftsführer. 
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Die F.EE-Unternehmensgruppe gehört mit derzeit rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – 

darunter über 100 Auszubildende – zu den deutschen Marktführern in der Fertigungs- und Automa-

tisierungstechnik. Als „Hidden Champion“ ist das Unternehmen auf den weltweiten Wachstums-

märkten der Investitionsgüterindustrie, des Energiesektors und der Engineerings- und Servicedienst-

leistung engagiert und bietet sehr erfolgreich maßgeschneiderte Lösungen und individuell auf die 

Anforderungen der Kunden angepasste Produkte und Dienstleistungen an.  

Neben den Standorten in Frankfurt, Köln und Leipzig unterhält das Unternehmen mit Stammsitz in 

Neunburg vorm Wald auch internationale Niederlassungen in Spanien, England, Mexiko, China, Kro-

atien, der Türkei und den USA. 
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